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Sport

Berlin. Ein stimmungsvoller Wochen-
ausklang mit spannendem Sport und 
anschließender Sommernachtsparty 
- das war das Ziel des After-Work-
Renntages am Freitag. Dieses wurde 
voll erreicht und die Rennbahn Hop-
pegarten setzt ihre positive Entwick-
lung weiter fort.

Von Blanca R. Gräfin von Hardenberg 

4.350 Besucher genossen bei bestem 
Rennwetter den Tag auf der Parkbahn und 
sorgten am Totalisator für Wetteinsätze in 
Höhe von 155.072,- Euro. Insbesondere beim 
Bahnumsatz pro Rennen konnte gegenüber 
dem Vorjahresrenntag mit einem Plus von 
37 % wieder erheblich zugelegt werden. Bei 
der anschließenden Sommernachts- Party 
feierten 500 Gäste bei bester Stimmung und 
konnten die Rennbahn Hoppegarten von ei-
ner ganz neuen Seite erleben.

Dreimal konnten die Hoppegartener Trai-
ner auf das Siegertreppchen steigen. Allen 
voran Roland Dzubasz, dem ein Doppel ge-
lang. Ebenfalls zweimal erfolgreich bei den 
Trainern war Andreas Wöhler aus Warendorf. 
Bei den Jockeys dominierte Publikumslieb-
ling und Championjockey Eduardo Pedroza 
das Geschehen. 

Der Panamese konnte vier seiner fünf Ritte 
zu Siegen umwandeln und damit seine Füh-
rung in der deutschen Jockeystatistik auf 
zwölf Punkte ausbauen. Sieger im Hauptren-
nen des Tages, dem „Preis des Elektrohand-
werks Berlin-Brandenburg“ war der vierjäh-
rige Indomable aus dem Stall von Andreas 
Wöhler. 

Nach einer Verletzungspause kommt In-
domable immer besser in Schwung. Bei sei-
nem nunmehr dritten Sieg in Folge hielt er 
unter Stalljockey Eduardo Pedroza den nach 
Fußballer Lukas Podolski benannten Quick 
Prinz Poldi leicht in Schach.

Das Dream-Team Wöhler/Pedroza konnte 
mit Larello auch bei den dreijährigen Startern 

Turf

After-Work-Renntag in Hoppegarten

punkten. Der spätreife Tiger Hill Sohn aus der 
Verwandtschaft der Derbysieger Lando und 
Laroche degradierte die Gegner zu Statisten 
und sollte in Zukunft noch viel von sich hö-
ren lassen. 

Ebenfalls überlegen siegte Offshore unter 
Andre Best aus dem Hoppegartener Quartier 
von Roland Dzubasz. Auch die beiden Trab-
rennen wurden gut vom Publikum ange-
nommen und sorgten für eine willkommene 
Abwechslung.

Neben den acht spannenden Rennen be-
geisterte die englische Steel-Band „Hugo 
and the Huguenotes“ mit karibischen Klän-
gen auf ihren zu Instrumenten umgebauten 
Ölfässern die Gäste auf der Anlage. Bei der 
anschließenden Sommernachtsparty sorgte 
die Thüringische Band „Optimal“ für ausge-
lassene Stimmung.

Geschäftsführer Dr. Jan Kleeberg: „Unser 
Konzept, die Woche mit einem After-Work 
Renntag und anschließender Sommer-
nachtsparty auf der Rennbahn ausklingen 
zu lassen, ist voll aufgegangen. Der Tag war 
ein wichtiger Baustein für die weitere Popu-
larisierung von Deutschlands schönster und 
größter Rennbahn in der Hauptstadtregion.“

Auch an diesem Renntag fand wieder viel 
Prominenz den Weg auf die Parkbahn. Un-
ter ihnen Entertainer Bill Ramsey, Lambert 
Monet, Urenkel des großen Malers Claude 
Monet, sowie die u.a. aus der Fernsehsen-
dung Tatort bekannten Schauspieler Ronald 
Nitschke, Axel Pape und Francis C. Winter.

Zufrieden zeigte sich auch Manfred Beh-
rens von Sonepar Deutschland als Sponsor 
des Hauptrennens: „Hoppegarten wird im-
mer schöner. Für uns gibt es kaum eine bes-
sere Plattform, um auf eine entspannte und 
kommunikative Art die Verbindung zu Kun-
den, Gästen und Mitarbeitern zu intensivie-
ren. Die Stimmung unter unseren 240 Gästen 
war ausgezeichnet.“

Die Gäste können sich schon auf den „Mit-
telstandsrenntag“ am Sonntag, dem 30. Au-
gust 2009 ab 14:00 Uhr freuen.

Championjockey Pedroza viermal erfolgreich / 4.350 Besucher auf der Rennbahn München. Am 10. August 2009 ging 
die zweite Leistungsprüfung in 
diesem Jahr im Leistungsprüfungs-
zentrum München-Riem zu Ende. 
Neun Haflingerstuten waren drei 
Wochen zuvor zum 21-Tage-Test nach 
München-Riem gereist, um sich der 
Eigenleistungsprüfung zu stellen, 
Fremdreiterin war Damaris Lelke. 

Von Anja Düver

Am Prüfungstag hatten sich die Kandidaten 
dann dem bewährten Richterduo Wilfried-B. 
Herkommer und Johann Speth stellen.

Siegerin der Leistungsprüfung wurde Lady 
Lollipop (Z. u. Bes.: Manfred Zuhr, Taufkirchen) 
mit einer Wertnote von 8,08. Die Argentinus-
Tochter aus einer Nordano-Mutter über-
zeugte mit ihrer Leistungsbereitschaft und 
im Fremdreitertest. Hier erhielt sie die Noten 
9,5 und 8,5. 

Über den 2. Rang durfte sich Albert Bih-
ler aus Langerringen mit seiner Stute Bille 
von Natif/Nardus freuen. Die 3-jährige aus 
der Zucht von Petra Völk, Jengen, zeigte sich 
mit viel Talent über dem Sprung. Auch Billes 
Charakter und ihr Temperament wurden sehr 
positiv bewertet. 

Dicht auf den Fersen war ihr eine Stute von 
Amor aus einer Wintertraum-Mutter mit dem 
Namen Pila. Die Stute aus der Zucht und im 
Besitz von Engelbert Linder aus Roßhaupten 
bekam ebenfalls höchste Noten im Freisprin-
gen. Auch der Charakter ließ mit einer Wert-
note von 9,0 keine Wünsche offen.

Im Internet unter www.bayerns-pferde.de 
sind noch einmal alle Prüflinge mit Ergebnis-
sen aufgeführt. 

Termine Leistungsprüfungen Mün-
chen-Riem

2.-15.9., SLP, 14-TT Warmblut und Reitpony
16.-30.9.	 , SLP/HLP 15-TT Fahrpony
6.10.-4.11., HLP 30-TT Warmblut/Haflinger/
Reitpony
18.11.-8.12., SLP 21-TT Haflinger
25.11.-8.12., SLP 14-TT Warmblut/Reitpony

Haflingerstuten 
leistungsgeprüft
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